
 
 

Sonntag, 10. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit 10. bis 24. Mai (zwei Wochen) 
 

17 / 2026 

Liebe Gemeinden im Pastoralen 
Raum! 
Im apostolischen Glaubensbekennt-
nis heißt es: „Ich glaube an Jesus 
Christus, aufgefahren in den Him-
mel; er sitzt zur Rechten Gottes, des 
allmächtigen Vaters.“ Die Rechte 
des Vaters ist kein Ort, sondern Bild 
für die Macht und Herrlichkeit des 
Vaters. Das Sitzen zur Rechten be-
deutet, dass auch der Mensch Jesus 
Christus Anteil hat an Gottes weltum-
spannender Macht. 
Durch seine Himmelfahrt, also seine 

Erhöhung zu Gott entfernt sich Jesus nicht von der Erde und 
den Menschen. Im Gegenteil: Wie Gott, der Vater, jederzeit 
und überall gegenwärtig ist, so ist nun auch Jesus Christus, 
wahrer Gott und wahrer Mensch, jederzeit und überall gegen-
wärtig. Deshalb sagt er: „Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis 
zum Ende der Welt.“ (Mt 28,20) 
Konkret: Jesus ist bei uns im persönlichen Gebet, im Gottes-
dienst, in den Sakramenten, aber auch im Alltag. Er ist bei uns 
in unseren Wohnungen. Die heilige Teresa von Avila sagt ih-
ren Mitschwestern: „Christus ist auch in der Küche, mitten un-
ter den Kochtöpfen.“ Jesus, der selbst mit seinen Händen ge-
arbeitet hat, ist bei uns an unseren Arbeitsplätzen. Er ist bei 
uns, wenn wir im Kreise lieber Menschen uns herzlich des Le-
bens freuen. Auch er hat gern gefeiert. Er ist aber auch bei 
uns, wenn wir uns einsam und verlassen fühlen, wenn Sorgen, 
Ängste, Konflikte uns bedrücken. Er begleitet mit seinem Se-
gen die Familien, die Ehepaare, die Jugendlichen und die Kin-
der. Er ist bei den Kranken, Behinderten und Betagten und ih-
ren Helferinnen und Helfern zu Hause und in Krankenhäusern, 
Reha-Kliniken, Pflegeeinrichtungen und will Beistand und Ge-
nesung schenken. Jesus, der selbst gelitten hat, starb und auf-
erstand, lässt uns auch in unserer Todesnot nicht allein und 
gibt Anteil an seinem Leben. 
Christi Himmelfahrt ist viel mehr als nur ein willkommener zu-
sätzlicher Feiertag. An diesem Fest und alle Tage schenkt Je-
sus uns die Zuversicht: Wir sind nicht allein. Er ist und bleibt 
bei uns. 
Den Jugendlichen, die in diesen Tagen die heilige Firmung 
empfangen, und ihren Familien herzliche Glück- und Segens-
wünsche! Allen wünsche ich ein frohes, gesegnetes Fest 
Christi Himmelfahrt und eine gute Zeit bis zum Pfingstfest 
Ihr Peter Hellersberg, Pastor 

Lesungen: Apg 8,5-8.14-17; 1 Petr 3,15-18 
Evangelium: Joh 14,15-21 

„Ich werde den Vater bitten  
und er wird euch einen anderen Beistand geben.“.“ 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Christi Himmelfahrt, Ausschnitt Kapuzineraltar im Dom zu Paderborn; Foto Bernhard Bauer 

 

 



Gottesdienste vom 9. Mai bis 25. Mai (zwei Wochen) 

Samstag, 09. Mai  

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Neu) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 10. Mai 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt anschl. Agathaprozession (Huf) 

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Inn) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Wort-Gottes-Feier  (Beck) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Ker) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  (Ret) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Jak) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Ker) 

14:00 Hl. Kreuz Altenbeken Tauffeier (Jak) 

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Ökumenischer Vespergottesdienst  Erzbistum Paderborn, Vertreter christlicher Kir-

chen und Konfessionen 

18:00 St. Marien Neuenbeken Maiandacht    

Montag, 11. Mai  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe St. Martin zum Antoniusbildstock, anschl. hl. Messe in St. Martin (Ker) 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Maiandacht kfd   

18:00 Kreuzkapelle Altenbeken Bittmesse  (Ste) 

19:00 St. Dionysius Buke Maiandacht gestaltet vom Kirchenvorstand   

Dienstag, 12. Mai Hl. Pankratius, Hl. Nereus und hl. Achilleus 

06:45 St. Martin Bad Lippspringe Bittprozession St. Martin zum Bildstock Richtweg, anschl. hl. Messe in St. Martin 

(Ker) 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Üben Firmung  (Ker) 

18:30 St. Dionysius Buke Hl. Messe Start der Bittprozession am Kreuz Flachenfeld, anschl. hl. Messe (Inn) 

Mittwoch, 13. Mai Gedenktag Unserer Lieben Frau in Fatima 

06:45 St. Martin Bad Lippspringe Bittprozession St. Martin zur Lindenkapelle, dort hl. Messe, anschl. Fortsetzung der 

Bittprozession zur Pfarrkirche (Ker) 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:30 Lüningshof Tagespflege Wortgottesdienst    

17:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet    

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Inn) 

18:00 St. Marien Neuenbeken Bittprozession anschl. Vorabendmesse (Huf) 

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Ker) 

Donnerstag, 14. Mai CHRISTI HIMMELFAHRT 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Dionysius Buke Hochamt anschl. Prozession (Huf) 

09:30 St. Marien Schlangen Hl. Messe  (Ret) 

10:00 Hl. Kreuz Altenbeken Feier der Firmung  (Ker) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Ret) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  (Jak) 

11:00 St. Joseph Marienloh Hochamt  (MzS) 



Freitag, 15. Mai  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 Kreuzkapelle Altenbeken Hl. Messe  (Ker) 

Samstag, 16. Mai Hl. Johannes Nepomuk 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

10:00 Friedhofskapelle Altenbeken Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Hüs) 

16:00 Friedenskapelle BL Maiandacht "Maria, mit uns auf all unseren Wegen"   

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse mit Einführung von Frau Stefanie Schubert als Lektorin (Huf) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Inn) 

18:30 St. Joseph Marienloh Wort-Gottes-Feier  (Fra) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 17. Mai 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Inn) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Ret) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (Huf) 

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Feier der Firmung  (Ker) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Jak) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Inn) 

12:00 St. Joseph Marienloh Tauffeier (Huf) 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Feier der Firmung  (Ker) 

18:00 St. Marien Neuenbeken Maiandacht    

Montag, 18. Mai Hl. Johannes I. 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Maiandacht kfd   

19:00 St. Dionysius Buke Maiandacht  (Mach) 

Dienstag, 19. Mai  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:15 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  (MzS) 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ker) 

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Maiandacht    

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  (Ste) 

Mittwoch, 20. Mai Hl. Bernhardin von Siena 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:15 St. Joseph Marienloh Wortgottesdienst Klassen 3 (Ker) 

17:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Huf) 

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  (Neu) 

Donnerstag, 21. Mai Hl. Hermann Josef, Hl. Christophorus Magallanes und Gefährten 

14:00 Waldfriedhof Bad Lippspringe Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Hüs) 

15:00 Pfarrheim St. Martin Maiandacht Frauentreff   

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung    

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet    

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  (Ret) 

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  (MzS) 



Freitag, 22. Mai Hl. Rita von Cascia 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  (Inn) 

10:00 Füllenhof Schwaney Hl. Messe  (Huf) 

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Kommunionandacht    

18:00 Kreuzkapelle Altenbeken Hl. Messe  (Ste) 

Samstag, 23. Mai  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ste) 

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier (Inn) 

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Jak) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 24. Mai PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Ste) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (Inn) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Ret) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Neu) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  (Ker) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Bre) 

11:00 St. Joseph Marienloh Hochamt  (MzS) 

16:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Schützenmessse  (Huf) 

  Leb. u. †† der St. Sebastian Schützenbruderschaft Schwaney / Jahresamt †† Ehel. Mari-
anne u. Adolf Schöttler 

18:00 St. Marien Neuenbeken Andacht    

19:30 Hl. Kreuz Altenbeken Lichterprozession zur Madonna am Walde (Ker) 

Montag, 25. Mai Hl. Gregor VII., Hl. Beda der Ehrwürdige, Hl. Maria Magdalena von Pazzi,  
Maria, Mutter der Kirche - PFINGSTMONTAG 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Neu) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (Huf) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Inn) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  (Ker) 

11:00 St. Marien Schlangen Hochamt  (Jak) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Ste) 

11:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  (Ret) 

11:00 St. Joseph Marienloh Hochamt  (MzS) 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag und Montag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 18:00; Hl. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde 
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 Hl. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Herr Karl Lukosch, 86 Jahre 

 Frau Gabriele Brockmeier, 75 Jahre 

 Herr Günther Fischer, 88 Jahre 

St. Marien Bad Lippspringe: Frau Elisabeth Thiele, 88 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 



                                                                            Kollekten  

10.05. Pastoraler Raum für den Katholikentag 

14.05. – Christi Himmelfahrt Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

17.05. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

24.05. - Pfingsten Pastoraler Raum für Renovabis 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Hinweis Pfarrnachrichten 

Über den Feiertag Fronleichnam (4. Juni) erscheint eine 

Doppelausgabe vom 31. Mai bis 14. Juni. 

Redaktionsschluss ist Dienstag, 26. Mai, 11:00 

pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 

 
 

Ökumenischer Vespergottesdienst in St. Martin 
„Ich habe euch Freunde genannt.“ (Joh 15,15) 
Sonntag, 10. Mai, 17:00 
Der Ökumenische Vespergottesdienst, der seit der Feier 
des 1.200jährigen Jubiläums des Erzbistums Paderborn 
im Jahr 1999 jährlich gefeiert wird, findet in diesem Jahr 
am Sonntag, 10. Mai, um 17:00 in der Pfarrkirche St. Mar-
tin in Bad Lippspringe 
statt. Unter der Leitung 
von Erzbischof Dr. Udo 
Markus Bentz werden 
Vertreter verschiedener 
christlicher Kirchen und 
Konfessionen diesen 
festlichen Gottesdienst 
feiern. Die Predigt hält die 
Theologische Vizepräsi-
dentin der Evangelischen 
Kirche von Westfalen, 
Susanne Falcke. Mit dem 
Leitwort des ökumeni-
schen Gottesdienstes 
„Ich habe euch Freunde 
genannt“ (Joh 15,15) wird Bezug genommen auf die so-
genannte Freundschaftsikone „Christus und der Abt Me-
nas“, die seit der Renovierung der Martinskirche im histo-
rischen Portal unter dem Turm angebracht ist.  
Den Gottesdienst mitfeiern werden u.a. Erzbischof Philo-
xenus Mattias Nayis (Erzdiözese der Syrisch-Orthodoxen 
Kirche in Deutschland), Bischof Anba Damian (General-
bischof der Koptisch-Orthodoxen Kirche Deutschland), 
Präses Michael Keil (Lippische Landeskirche), Superin-
tendent Volker Neuhoff vom Kirchenkreis Paderborn, 
Pfarrer Georg Kersting als Leiter des Pastoralen Raumes 
An Egge und Lippe, von der Neuapostolischen Kirche 
Andre Klein sowie Pfarrer Gunnar Grahl von der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde Paderborn.  

Weitere Gäste sind Landeskirchenrat Dr. Albrecht Phi-
lipps, Bürgermeister Ulrich Lange, Pfarrer Ilarion Nicolae 
Gheorghiu (Rumänisch-Orthodoxe Kirche), Erzpriester 
Dimitrios Tsompras (Griechisch-Orthodoxe Kirche) sowie 
Dr. Christian Hohmann (oikos Institut und ACK NRW). 
Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von der Scho-
lagemeinschaft Neuenbeken/Schlangen, der Schola aus 
Altenbeken und dem Posaunenchor der evangelischen 
Kirchengemeinde. Die Leitung hat Herr Erik Strohmeier. 
Zu diesem Gottesdienst und dem anschließenden Emp-
fang im Pfarrheim laden wir herzlich ein. 

 
 

Bitttage 2026 
An den Tagen vor Christi Himmelfahrt, den sogenannten 
Bitttagen, wird traditionell um Gedeihen der Feldfrüchte 
und gedeihliches Wetter gebetet. Wir laden sehr herzlich 
zur Teilnahme an den Bittprozessionen/-messen in den 
Pfarrkirchen ein: 

• Montag, 11. Mai 

18:00 Bittprozession St. Martin zum Antoniusbildstock, 
anschl. hl. Messe in St. Martin 

18:00 Bittmesse Hl. Kreuz Altenbeken 

• Dienstag, 12. Mai 

06:45 Bittprozession St. Martin zum Bildstock Richtweg, 
anschl. hl. Messe in St. Martin 

18:30 Start der Bittprozession am Kreuz Flachenfeld, 
anschl. hl. Messe in St. Dionysius Buke 

• Mittwoch, 13. Mai 

06:45 Bittprozession St. Martin zur Lindenkapelle, dort hl. 
Messe, anschl. Fortsetzung der Bittprozession zur Pfarrkirche 

18:00 Bittprozession St. Marien Neuenbeken, anschl. Vor-
abendmesse 

 
Angebote an der Friedenskapelle 

• Mittwoch, 13. Mai, 18:00 
Lichtvolle Augenblicke bei Kerzenschein - Lauschen 
wir gemeinsam den Geschichten von funkelnden Ster-
nen, silberhellem Mondlicht und fernen Ländern. Ge-
schichten, die dein Herz erwärmen. Erzählt von Sieglinde 
Schröder 

• Samstag, 16. Mai, 16:00 
Maiandacht „Maria, mit uns auf all unseren Wegen“ 
 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



Firmung 2026 im Pastoralen Raum An Egge und Lippe 
Mitte Mai können wir Herrn Weihbischof Josef Holtkotte 
in unserem Pastoralen Raum zur 
Spendung des Firmsakramentes 
begrüßen. 
Am Fest Christi Himmelfahrt 
(Donnerstag, 14. Mai) spendet er 
um 10:00 in der Pfarrkirche Heilig 
Kreuz in Altenbeken das Firm-
sakrament. 
Am Sonntag, 17. Mai, spendet er 
um 10:00 und um 15:00 die Fir-
mung in der Pfarrkirche St. Martin 
in Bad Lippspringe. 
 
Neue Messdiener   
Nach den Kommunionfeiern starten bei 
uns wieder die Übungsstunden für die 
neuen Messdiener. Alle Kinder, die die 
Erstkommunion empfangen haben, 
sind herzlich eingeladen einfach mal 
reinzuschauen. Die ersten unverbindli-
chen Treffen finden wie folgt statt: 

• Altenbeken, Freitag, 15. Mai, um 15:00 im Pfarrheim 

• Neuenbeken, Freitag, 22. Mai, um 17:00 im Pfarrheim 

• Bad Lippspringe St. Martin, Samstag, 30. Mai, um 15:00 

• Benhausen, Mittwoch, 10. Juni, um 17:30 im Pfarrheim 

Falls ein Kind dann nicht kann, kann es gern später noch 
einsteigen. Ansprechpartner ist Pastor Steden oder die 
Messdiener-Leiterrunde vor Ort. 

 

AUS DEN GEMEINDEN 

Messdieneraktionstag für St. Martin und St. Marien 
Herzliche Einladung an alle Kommunionkinder und auch 
ältere Kinder aus Bad Lippspringe, die gerne Messdiener 
werden möchten, zum Messdieneraktionstag am Sams-
tag, 30. Mai, von 15:00 bis 17:00 im Pfarrheim St. Martin. 

 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Arbeitskreis 60+ 
Treffen am Mittwoch, 13. Mai, 15:00 im Pfarrheim. 
 
Frauentreff St. Martin 
Herzliche Einladung zu einem geselligen Nachmittag am 
Donnerstag, 21. Mai, um 15:00 im Pfarrheim. Wir begin-
nen mit einer Maiandacht im Pfarrheim. Danach wollen 
wir bei Kaffee und Kuchen und später mit einem Gläs-
chen Weinbowle den Mai genießen. Jeder ist herzlich will-
kommen. 
 
Bitte schon vormerken: Jugendmesse in St. Martin 
Der Gemeinderat St. Martin lädt alle Jugendlichen des 
Pastoralen Raumes zur Jugendmesse unter dem Motto: 
„Online und trotzdem allein?“ am Freitag, 29. Mai, um 
19:00 in die Martinskirche Bad Lippspringe ein. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle Teilnehmer zum 
Chillout in das Pfarrheim eingeladen. 

 
 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

 

                                          St. Marien Schlangen 

 



                                            St. Alexius Benhausen 

Das Pfarrbüro bleibt 

am 22. und 29. Mai geschlossen. 

 
Seniorenkaffee 
Zum Seniorenkaffee am 13. Mai laden wir ganz herzlich 
ins Pfarrheim ein. Wir beginnen um 15:00 und freuen uns 
auf einen gemütlichen, gemeinsamen Nachmittag mit den 
Kindern aus der Kindertagesstätte. Für Kaffee und Ku-
chen ist bestens gesorgt. Um Anmeldungen bei Frau U. 
Krelaus, Tel. 6279 wird gebeten. 
 
Treffen der Gremien 
Am Mittwoch, 20. Mai, treffen sich die Mitglieder vom Ge-
meinderat und Kirchenvorstand um 18:00 zu einer ge-
meinsamen Sitzung im Pfarrheim. 
 
Maitags-Prozession am 3. Mai 
Am Sonntag, 3. Mai, fand in unserer Pfarrgemeinde die 
feierliche Mai-Prozession statt. Im Anschluss an die 
Hl. Messe nahmen 
zahlreiche Gläubige 
betend und singend an 
der Prozession teil. An 
vier Stationen wurde 
innegehalten, um ge-
meinsam zu beten und 
um Gottes Segen für 
unsere Gemeinde und 
alle Menschen zu bit-
ten. Die festliche Ge-
staltung und die gute 
Beteiligung machten die Prozession zu einem schönen 
Zeichen lebendigen Glaubens und gelebter Gemein-
schaft. Zum Ausklang lud der Pfarrgemeinderat zu einem 
gemütlichen Umtrunk oder zum Eis in den Pfarrgarten 
ein. Ein herzliches Dankeschön an alle, die auf vielfältige 
Weise zum Gelingen der Maitags Prozession beigetragen 
haben. Das gute Miteinander hat diesen Tag besonders 
gemacht. 
 

                                           St. Joseph Marienloh 

Das Pfarrbüro bleibt 

am 19. und 26. Mai geschlossen. 

 
Frauen gemeinsam unterwegs, Marienloh! 
Am Dienstag, 19. Mai, um 8:15 feiern wir einen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche. Im Anschluss laden wir herzlich 
ein zu einem gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim 
Niels-Stensen-Haus. 
 
Dreifaltigkeitsprozession 31. Mai 
Am Sonntag, 31. Mai, zieht unsere Dreifaltigkeitsprozes-
sion wieder durch Marienloh - ein besonderer Tag, der seit 
Generationen Herzen verbindet und unseren Ort mit Le-
ben, Glauben und Gemeinschaft erfüllt. Die Messdie-
ner/Innen der Gemeinde möchten gerne wieder ein Blu-
menteppich vor der Kirche gestalten. Wer hierfür Blumen 
abgeben kann, möge diese bitte am Samstag, 30. Mai, ab 
9:00 in die Kirche legen. 

Die Kolpingsfamilie Marienloh nimmt natürlich 
mit ihrem Banner daran teil. Alle Mitglieder und 
Freunde sind recht herzlich dazu eingeladen, 
um somit diese gute Tradition fortzusetzen. 
 

                                       St. Marien Neuenbeken 

 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Bittmesse in der Kreuzkapelle 
Herzliche Einladung zur Bittmesse vor Christi Himmel-
fahrt am Montag, 11. Mai, um 18:00 in der Kreuzkapelle. 
 
Seniorengruppe der Caritas 
Treffen zum Klönen und Handarbeiten am Dienstag, 
12. Mai, um 15:00 im Pfarrheim. 
 
Familienwandertag der Kolpingsfamilie 
Die Kolpingfamilie lädt alle Mitglieder 
und Freunde zum diesjährigen Fami-
lienwandertag am Donnerstag, 
14. Mai (Christi Himmelfahrt), ein. 
Wir treffen uns um 11:30 am Pfarr-
heim und beginnen von dort unsere 
Wanderung durch die Egge. Am 
„Kreuz auf dem Winterberg“ ist eine 
Pause mit Imbiss geplant. Die Wanderung endet dann 
wieder am Pfarrheim, dort erwarten uns Getränke sowie 
Waffeln und leckere Spiesen vom Grill. Alle, die nicht mit 
wandern möchten, sind ab 15:00 herzlich am Pfarrheim 
willkommen! 
 
Aktionstag für neue Messdiener 
Der Gemeinderat Heilig Kreuz und die Messdienerleiter-
runde Altenbeken laden alle diesjährigen Kommunionkin-
der, aber auch ältere Kinder die gerne Messdiener wer-
den möchten, am Freitag, 15. Mai, ab 15:00 zu einem 
Messdiener- Aktionstag um das Pfarrheim Heilig Kreuz 
ein zu Spiel, Spaß, Essen und Trinken. Den Abschluss 
bildet ein Wortgottesdienst um 17:00 in der Pfarrkirche, 
zu dem auch alle Familien herzlich eingeladen sind. 
 
Maiandachten 
Jeweils am Dienstag, 19. und 26. Mai wird eine Maian-
dacht in der Pfarrkirche gehalten, die von unterschiedli-
chen Gruppen der Gemeinde vorbereitet und gestaltet 
werden.  
 
Lichterprozession zur „Madonna am 
Walde“ 
Herzliche Einladung zur traditionellen Lich-
terprozession zur „Madonna am Walde“ in 
der Durbeke am Pfingstsonntag, 24. Mai. 
Treffpunkt ist um 19:30 an „Drei Linden“. 
 
 
 
 



                                               St. Dionysius Buke 

Frauengemeinschaft kfd 
Die kfd Buke lädt zur Jahreshauptversammlung ein am 
Montag, 11. Mai, um 19:30 in die Braustube im Saal 
Bendfeld. Bei einem kleinen Imbiss geht es um Rückbli-
cke und Ausblicke der Arbeit der kfd Buke sowie um die 
Wahl des Vorstands. 
 
Bittprozession 
Traditionell findet am Dienstag vor Christi Himmelfahrt ab 
18:30 wieder die Bittprozession statt. In diesem Jahr ge-
hen wir betend und bittend vom durch Familie Göke res-
taurierte Kreuz Flachenfeld zur Kirche.  
Zuvor wollen wir das Kreuz vor Ort segnen.  
Im Anschluss an die Bittprozession ist Hl. Messe. 
Ein herzlicher Dank allen, die sich immer wieder so liebe-
voll um das Herrichten dieser spirituellen Orte kümmern. 

 

 

                           St. Johannes Baptist Schwaney 

Frauengemeinschaft kfd 
Der nächste monatliche kfd-Spieleabend findet statt am 
Dienstag, 12. Mai, um 19:00 im Pfarrheim. 
 
Familienzentrum - Jubiläumsfest zum 60. Geburtstag 
mit Regenbogentanz 
Das heutige katholische Familienzentrum St. Johannes 
Baptist Schwaney wurde im Jahr 1966 gegründet und 
startete mit drei Gruppen und 79 Kindern. Sechs Jahr-
zehnte später – derzeit mit fünf Gruppen und 86 Kindern 
– bot dieses Jubiläum den perfekten Anlass für ein fröhli-
ches Fest unter dem Motto: „Unsere Kita, die ist bunt – 
heute feiern wir die 60 rund.“  
Mit viel Engagement und Kreativität hatten die 18 päda-
gogischen Fachkräfte gemeinsam mit ihrer Leiterin Jutta 
Finke ein abwechslungsreiches Programm für Kinder, 

Eltern und Großeltern vorbereitet. Passend zum Motto 
stand ein inspirierender Gedanke im Mittelpunkt: „Das Le-
ben ist wie ein Regenbogen. Du brauchst sowohl die 
Sonne als auch den Regen, um seine Farben zu sehen.“ 
So eröffneten die Kinder das Fest – noch ein wenig auf-
geregt – mit einem schwungvollen Regenbogentanz, der 
das Publikum so begeisterte, dass sofort eine Zugabe ge-
fordert wurde.  
Anschließend konnten sich die Gäste frei auf dem Ge-
lände und im großen Garten bewegen und aus einer Viel-
zahl von Angeboten wählen: von der Kinderdisco über 
eine Planwagenfahrt bis hin zu Zaubervorführungen mit 
Zauberer Alex oder einem bunten Regenbogenparcours. 
Für strahlende Kinderaugen sorgte nicht nur die Zucker-
wattemaschine, sondern ein besonderer Überraschungs-
gast: Jolinchen, das begeistert empfangen wurde. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt – 
mit Kaffee und Kuchen sowie Würstchen und Pommes 
war für jeden Geschmack etwas dabei. Besonders freute 
sich das Team über die große Resonanz: Rund 200 
Gäste feierten gemeinsam dieses besondere Ereignis, 
darunter auch viele Großeltern, die selbst einst die Ein-
richtung besucht hatten. 
Ein herzliches Dankeschön richtete Leiterin Finke, die die 
Kita seit 34 Jahren begleitet und seit 24 Jahren leitet, an 
ihr gesamtes Team sowie an alle Unterstützerinnen und 
Unterstützer, die diesen Jubiläumstag zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht haben. Besonders hervor-
heben möchte sie dabei die freundlichen Worte und den 
Segen von Pfarrer Kersting, dem Leiter des Pastoralen 
Raumes An Egge und Lippe und bedankte sich an dieser 
Stelle nochmals beim Elternbeirat für sein Geschenk. 

 

Bei der Feier zum 60-jährigen Jubiläum haben alle zum Erfolg beigetra-
gen, hier zu sehen ist der Elternbeirat mit Kita- Leitung und ständig stell-
vertretende Leitung von links: 1.Elternbeiratvositzende Rebekka Wiet-
haup, ständige stellvertretende Leitung Eva Müseler, Leiterin des Fami-
lienzentrums Jutta Finke, 2. Elternbeiratsvorsitzende Barbara Wolff so-
wie die Elternbeiratsmitglieder Johanna Damm, Desiree Nitschke, Jo-
hanna Glas und Laura Müller 

 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

RENOVABIS 

Mit dem Leitwort „zusammen_wachsen. damit Europa 
menschlich bleibt“ greift das Osteuropa-Hilfswerk Reno-
vabis die wachsende Spaltung und Zerrissenheit in Eu-
ropa auf – sowohl in Mittel-, Ost- und Südosteuropa, als 
auch in Deutschland. 
„In vielen unserer Partnerländer beobachten wir eine be-
sorgniserregende Entwicklung“, erklärt 



Hauptgeschäftsführer Prof. Dr. Thomas Schwartz. „Pola-
risierung, Chancenungleichheit und Populismus beschä-
digen das Vertrauen in demokratische Institutionen.“ 
Gleichzeitig verunsicherten Herausforderungen wie Mig-
ration und Globalisierung viele Menschen in den Ländern 
Osteuropas – aber auch im eigenen Land. 
Das zusammen_wachsen solle dieser Entwicklung ent-
gegenstehen. „Vertrauen, Gemeinschaft und Zukunft 
können nur aus einem achtsamen und respektvollen Mit-
einander heraus entstehen. Dafür müssen wir uns täglich 
einsetzen“, betont der Berliner Erzbischof Dr. Heiner 
Koch, der dem Aktionsrat von Renovabis vorsitzt. In sei-
ner alljährlichen Pfingstaktion rückt Renovabis daher be-
wusst Projekte in den Mittelpunkt, die sich für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt einsetzen. 

 

So zeigt das Plakat der Aktion eine junge Mutter, die mit 
ihren beiden Töchtern aus ihrer Heimat Bergkarabach vor 
aserbaidschanischen Truppen fliehen musste. Ihren 
Schwager hat sie in dem Konflikt verloren. Nun muss die 
Familie in Armenien ein neues Zuhause finden – und 
stößt in dem Projekt eines Renovabis-Partners auf Unter-
stützung bei der Wohnungs- und Jobsuche und findet in 
Tanz- und Malkurse neuen Anschluss. Mit dem Professor 
für Religionswissenschaft Dr. Harutyun Harutyunyan reist 
ein Vertreter der Partner-Organisation zur Eröffnung der 
Renovabis- Aktion nach Augsburg, um von dem erfolgrei-
chen Integrationsprogramm zu berichten. 
Dort wird auch die ukrainische Studentin Anna 
Sobolevska sprechen, die sich neben ihrem Studium 
ganz konkret für den Zusammenhalt in ihrem Heimatland 
einsetzt, indem sie Mahlzeiten für ihre bedürftigen Mit-
menschen kocht. In Augsburg wird sie beschreiben, wie 
sie ihr soziales Engagement mit den täglichen Herausfor-
derungen in dem kriegsgebeutelten Land verbindet. Über 
20 Millionen Euro hat Renovabis seit Kriegsbeginn bereits 
für Projekte in der Ukraine aufgewendet. Aktuell unter-
stützt es überlebenswichtige Projekte zur Winternothilfe 
mit weiteren 500.000 Euro. 
Mit seiner Pfingstaktion lädt Renovabis dazu ein, das er-
mutigende Engagement der Menschen im Osten Europas 

für ein zusammen_wachsen bei Gottesdiensten und in 
der Gemeindearbeit aufzugreifen, durch Spenden solida-
risch mitzutragen und im persönlichen Alltag zu leben. 
Spendenkonto: Renovabis e.V. bei der LIGA-Bank eG, 
IBAN DE 24 7509 0300 0002 2117 77 
Oder Spendenkonto St. Martin bei der Volksbank Schlan-
gen, DE 51 4006 9283 0405 2596 00 

 

 

 

 

 

IMPULSTEXT ZU SONNTAG, 10. MAI 

 

Bleibende Liebe 

 

Die Liebe ist es, die alles bewegt: 

zum Guten, zum Frieden, 

zur Gerechtigkeit. 

 

Den Menschen, die lieben, 

ist ein Beistand geschenkt: 

der „Geist der Wahrheit“. 

 

Wie sehr brauchen wir die Geistkraft, 

den Geist der Unterscheidung – 

weil die Welt „ihn nicht sieht und nicht kennt“. 

 

Wie aber Gottes Geist erkennen, 

wie ihn unterscheiden vom Geist derer, 

die das „Christliche“ für ihre Zwecke kapern? 

 

Gottes Gebote sind einfach, 

sie dienen der Liebe, 

nicht dem Hass. 

 
Dorothee Sandherr-Klemp (zu Joh 14,15-21) aus: Magnificat. Das Stundenbuch 05/2026, 

Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

 

IMPULSTEXT ZU SONNTAG, 17. MAI 

 

Einmütig 

 

Was können wir heute lernen 

aus der Einmütigkeit 

der Menschen um Jesus? 

 

Gemeinsam hofft der Kreis 

aus Jüngern und Jüngerinnen 

auf den ihnen verheißenen Geist. 

 

Auch nachdem der Auferstandene sie verlassen hat, 

sind sie zusammen, nicht getrennt, 

im Glauben, Hoffen, Lieben. 

 
Dorothee Sandherr-Klemp (zu Apg 1,12-14) aus: Magnificat. Das Stundenbuch 05/2026, Ver-

lag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

 



Maria Knotenlöserin 
 
Unlösbare Knoten? 
Kolumne: Zwischenmenschliches 

Auf Votivtafeln vieler Kapellen kann man lesen: „Maria 
hat geholfen“. Neulich konnte ich etwas anderes lesen, 
was mich sehr erstaunt hat: „Danke der Knotenlöserin“. 
Ich bin neugierig auf den Menschen, der diesen Satz ein-
gravieren ließ. Dass bei ihm ein schmerzliches Problem 
gelöst wurde, scheint mir außer Zweifel. Es bleibt aller-
dings die Frage: Wie? Wie löste sich sein Problem?  

Aller Wahrscheinlichkeit nach nicht so, wie es uns die 
Legende vom Gordischen Knoten erzählt. Demnach soll 
am Hof des phrygischen Königs Gordios ein Ochsenkar-
ren aufgestellt worden sein, an dem die Götter einen 
kunstvoll verschlungenen Knoten angebracht hatten. Ein 
Orakelspruch besagte, dass derjenige, der den Knoten 
zu lösen vermochte, der neue Herrscher von Kleinasien 
werden sollte. Alexander der Große fand eine überra-
schend einfache Lösung, indem er den Knoten mit sei-
nem Schwert durchtrennte.  

Es spricht einiges dafür, dass viele Probleme nicht „wie 
üblich“ gelöst werden können, das heißt durch noch 
mehr Anstrengung, durch noch mehr Konzentration, 
Klugheit und Sachverstand, sondern durch ganz einfa-
che, manchmal verblüffend originelle, kreative Lösun-
gen. Selbst der Humor löste schon so manchen Knoten 
in einer äußerst ernsten und verwickelten Beziehung. In 
einem Sprichwort heißt es: „Vieles im Leben ist so hoff-
nungslos verwickelt, dass uns kein anderes Schwert 
bleibt, den Knoten zu durchhauen, als das Lachen. Aber 
trotzdem: Einen Knoten mit dem Schwert zu zerschla-
gen, ist das wirklich „die“ Lösung? So einfach wird man 
doch kein Problem los!  

 
St. Peter am Perlach, Augsburg; Foto Nicolas Schnall (pba) 

Zerschnittener Knoten = zerstörter Faden 

Ein Knoten, der mit einem Schwert, mit Gewalt und Ag-
gression zerschlagen wird, der erzeugt ganz sicher wie-
der einen neuen Knoten. Viele zerschneiden die Knoten 
in ihren Gefühlen. Ein zerschnittener Knoten aber bedeu-
tet immer auch einen zerstörten Faden. In der Beziehung 
zwischen Menschen, vergleichbar mit einem Faden, 
kommt es im Alltag zwangsläufig immer wieder zu Ver-
wicklungen und „Knoten“. Erfahrungsgemäß lassen sich 
solche Knoten nicht mit den blanken „Zähnen“, also mit 
gegenseitigen Verletzungen, Rechthabereien, Aggressi-
onen und immer neuen Beschuldigungen lösen, sondern 
durch die „Zunge“, das heißt: mit Gesprächen, mit Zuhö-
ren, mit im Kontakt bleiben. Aber genau das fällt uns of-
fensichtlich so schwer, ganz besonders, wenn der Kno-
ten bereits alt und damit oft doppelt und dreifach gekno-
tet ist. Doch die meisten unserer Lebensknoten werden 
nur so gelöst – mit viel Ruhe, Entspannung, Geduld, mit 
viel Gelassenheit, ohne Verbissenheit und Verkramp-
fung.  

Vielleicht hat er oder sie sich in dieser kleinen Muttergot-
teskapelle geborgen gefühlt, hat die Lebenslast, den 
Seelenknoten für die kurze Zeit eines Gebetes verges-
sen und „ablegen“ können, hat sich dabei dem „Größe-
ren“ in seinem Leben anvertrauen, wieder Zuversicht at-
men und seelische Selbstheilungskräfte erleben dürfen. 
Ich weiß nicht, ob es genau so war. Aber ich bin fest da-
von überzeugt: Jeder „Knoten“, auch der komplizierteste, 
kann von Gottes Hand gelöst werden, wenn dabei unser 
ehrliches Bemühen auf Ihn vertraut.  

Stanislaus Klemm, Dipl. Psychologe und Theologe, In: Pfarrbriefservice.de 
Stanislaus Klemm arbeitete in der Suchttherapie, in der ökumenischen Telefon-
seelsorge Saar sowie in der Lebensberatung des Bistums Trier in Neunkirchen. 
Er ist Autor verschiedener Bücher. 

 
 
 
 
 
 

Maria 
 

Maria, 

unsere Fürsprecherin. 

Steh uns bei, 

wenn wir uns endlich trauen 

den Weg zu gehen, 

den wir schon lange gehen wollen. 

Was hält uns auf? 

Gott steht uns doch bei, 

egal ob wir scheitern oder es uns gelingt. 

Wir können nicht tief fallen, 

er fängt uns auf 

und hält uns. 

 
Michelle Engel, „Frengels“, Instagram: diokirche_krefeld, In: Pfarrbriefservice.de 

 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Pastor Raphael Steden 
Tel.  
steden@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Erik Strohmeier 
0174 6995671 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
sr.marygrace@pr-ael.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Prof. Dr. Innocent Nyirindekwe Munyambaraga  
(Abbé Innocent) 
Tel.: 0160 3887659 
innocent@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 

 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
Fotos: privat oder pfarrbriefservice 
 

Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Julia Brockmann, Ulrike Driller, 
Silvia Neumann 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 14:00 – 16:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Julia Brockmann 
Tel. Zentralbüro 05252 5803 
buke@pr-ael.de 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Marktplatz 6, 33184 Altenbeken 
Julia Brockmann 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 15:00 – 17:00 
 

http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

